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Vorlage 
für die Sitzung des Senats 

am 17. November 2009 
 
 
 
 
 

Konjunkturprogramm 2009 / 2010 
Austausch von Maßnahmen / Zwischenstand  
 
 
A.  Problem 

Die Zielsetzungen des Konjunkturprogramms II gemäß den Vorschriften des Zukunftsinves-
titionsgesetzes, die insbesondere eine zeitnahe Wirksamkeit der damit auszulösenden regi-
onalen Umsatz-, Beschäftigungs- und Einkommensimpulse beinhalten und dementspre-
chend einen weitestgehenden Abschluss der zu finanzierenden zusätzlichen Investitions-
vorhaben bis zum Jahresende 2010 voraussetzen, machen es notwendig, in der beschlos-
senen Programmstruktur vorgesehene Maßnahmen, die – z. B. aufgrund fehlender planeri-
scher und/oder konzeptioneller Voraussetzungen – absehbar nicht oder nicht im vorgege-
benen Zeit- bzw. Mittelrahmen zu realisieren sind, auszutauschen. Sofern hierfür im bremi-
schen Konjunkturprogramm Austausche mit Maßnahmen des übrigen Kernhaushaltes er-
forderlich sind, sind diese zeitnah zu beschließen, da per Bürgerschaftsbeschluss bereits 
veranschlagte Vorhaben nicht mehr das im Konjunkturprogramm geforderte Kriterium der 
Zusätzlichkeit erfüllen. 
 
Unter diesen Voraussetzungen werden im Folgenden – unter Wahrung der vorgegebenen 
Grundstrukturen – kurzfristig umzusetzende Veränderungen der im Konjunkturprogramm II 
vorgesehenen Einzelmaßnahmen vorgeschlagen, die z. T. in den Haushalten 2010 entspre-
chende Ausgleiche erfordern. 
 
Die Senatorin für Finanzen nutzt den Anlass der zu beratenden und zu beschließenden 
Maßnahmenaustausche um zeitnah stichwortartig über den aktuellen Abwicklungsstand des 
Konjunkturprogramms insgesamt zu informieren. 
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B.  Lösung 

 
1. Austausch von Maßnahmen 
 

a) Der Haushalts- und Finanzausschuss der Bremischen Bürgerschaft hatte im Rah-
men seiner Kenntnisnahme der vorgelegten Projektlisten und Erläuterungen für das 
bremische Konjunkturprogramm am 13. März 2009 beschlossen, die Freigabe der 
Mittel für den Förderbereich „Tagesbetreuung / Ausbau U3-Versorgung“ an die Vor-
lage und Genehmigung einer konkreten, maßnahmenbezogenen Gesamtplanung 
der Investitionsvorhaben dieses Aufgabenbereiches zu knüpfen. Im Zuge der Vor-
bereitung dieser Gesamtübersicht hat sich ergeben, dass für geplante Maßnahmen 
des KTH-Ausbaus mit einem Mittelvolumen von insgesamt rd. 3 Mio. € - angesichts 
der vom Bund festgelegten engen zeitlichen Vorgaben und aufgrund der wahr-
scheinlich in das Jahr 2011 hinein reichenden Zeitbedarfe für die Planungs- und 
(Um-) Bauphase – mit hoher Wahrscheinlichkeit eine zeitgerechte Realisierung im 
Rahmen des Konjunkturprogramms nicht sichergestellt werden kann. Zu einer Ver-
zögerung des KTH-Ausbaus kommt es dabei nach Aussagen des Sozialressorts 
nicht. 

 
Es ist daher erforderlich, im Sinne einer plangemäßen Abwicklung des Konjunktur-
programms, Maßnahmen des Bereiches „Tagesbetreuung / Ausbau der U3-
Versorgung“ im Gesamtvolumen von 3 Mio. € (von insgesamt 11 Mio. € für diesen 
Bereich) aus dem Programmrahmen heraus zu nehmen und durch Vorhaben zu 
ersetzen, die das Kriterium der Zusätzlichkeit erfüllen (keine Veranschlagung), 
Gewähr für eine zügige Umsetzung bieten und den Vorgaben entsprechend dem 
Förderbereich der Bildungsinfrastruktur, auf den 65 % des Konjunkturprogramms 
entfallen müssen, zuzurechnen sind. Im Gegenzug sind dem Sozialressort die im 
Konjunkturprogramm entfallenden Mittelanteile auszugleichen, d. h., im Vorgriff auf 
das vom Senat und vom Haushalts- und Finanzausschuss noch zu beschließende 
Gebäudesanierungsprogramm 2010 bereits jetzt zur Verfügung zu stellen. 
 
In Betracht kommen für entsprechende Austausche dabei vorrangig noch nicht 
veranschlagte „Umbau- und Sanierungsmaßnahmen an Schulen und Kinderta-
gesheimen“. Vorgeschlagen wird daher 

 
- im Förderbereich „Bildungsinfrastruktur“ des Konjunkturprogramms 3 Mio. € 

statt für Ausbaumaßnahmen in der Tagesbetreuung und der U3-Versorgung 
für die Fenstersanierung bzw. den Ersatz eines abgängigen Mobilbaues im 
Schulbereich an zwei Schulen (2,6 Mio. €) sowie die Erneuerung von Küchen 
in diversen Kindertagesheimen (0,4 Mio. €) vorzusehen und 

 
- statt dieser vorgesehenen, jedoch noch nicht konkret veranschlagten Maß-

nahmen der Fenster- und Küchensanierung bzw. des Mobilbauersatzes zum 
Ausgleich im gleichen Gesamtumfang (3 Mio. €) Ausbaumaßnahmen für die 
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Tagesbetreuung und den U3-Ausbau im Gebäudesanierungsprogramm 2010 
einzuplanen. Um dabei die erforderliche Planungssicherheit für den KTH-
Bereich zu erhalten, soll der Haushalts- und Finanzausschuss um die Erteilung 
einer entsprechenden Verpflichtungsermächtigung gebeten werden. 

 

Der vorgeschlagen Maßnahmentausch stellt eine insgesamt neutrale Lösung dar, 
die für die betroffenen Ressorts keine materiellen Änderungen bewirkt.  
Die vom Haushalts- und Finanzausschuss beschlossene Auflage, die nunmehr für 
das Gebäudesanierungsprogramm vorgesehene Mittelbereitstellung für "Tages-
betreuung / Ausbau U3-Versorgung" hinsichtlich ihrer Freigabe an die Vorlage ei-
ner konkreten, maßnahmebezogenen Gesamtplanung zu knüpfen, ist durch die 
Herausnahme der Maßnahmen aus dem Konjunkturprogramm nicht aufgehoben.  
Eine Übersicht der vorgesehenen Austauschmaßnahmen ist der Vorlage als Anla-
ge 1 beigefügt. 

 
 
b) Für das Projekt „Evangelische Wilhadi-Gemeinde“ ist im Rahmen des Mittelkon-

tingentes „Tagesbetreuung / Ausbau der U3-Versorgung“ bereits eine Freigabe in 
Höhe von 650 T€ erfolgt. Die bremische Evangelische Kirche hat von diesem Vor-
haben jedoch zwischenzeitlich Abstand genommen und stattdessen eine Umsteue-
rung auf die Projekte der „Evangelischen Abraham Gemeinde“ (100 T€) und der 
„Evangelischen Matthias Claudius Gemeinde“ (550 T€) erbeten. Die städtische 
Deputation für Jugend, Soziales und Arbeit hat einem entsprechenden Antrag, der 
im Konjunkturprogramm durch einen Austausch innerhalb der Finanzposition 
3996/790 40-0 umgesetzt werden kann, in ihrer Sitzung am 17. September 2009 
zugestimmt. 

 
Grundlage der für das Projekt „Schulzentrum Walliser Straße“ vorgesehenen und 
zwischenzeitlich freigegebenen Mittel (90 T€) war eine geplante Fenstersanierung. 
Nach eingehender Begutachtung wurde allerdings festgestellt, dass ein Austausch 
der Fenster in diesem Fall die wirtschaftlichere Alternative darstellt. Hieraus erge-
ben sich Mehrkosten (rd. 237 T€), die im Rahmen noch nicht gebundener Mittel 
(Finanzposition 3996/884 31-6) finanziert werden können. 
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2. Umsetzungsstand des Konjunkturprogramms  
 

o Eine ausführliche Übersicht nach Realisierungsständen, Förderbereichen, Bre-
men-Bremerhaven-Zuordnung und Einzelmaßnahmen ist in der Anlage 2 beigefügt 
(Stand: 27.10.09). Aktuell ergibt sich demnach folgendes Bild: 

 
 

Umsetzungsstand des Konjunkturprogramms II 27.10.2009

Mio. € %

Baubeginn / Bestellungen 30,1    25,5    

Ausschreibungen / Zuwendungsbescheide 24,7    21,0    

Mittelfreigabe 38,2    32,4    

Freigabe Planungsmittel 17,4    14,7    

noch frei zu geben 7,5    6,4    

Insgesamt 117,9    100,0     
 
 

o Für Zwischenabrechnungen laufender Projekte bzw. für erste Planungen freigege-
bener Maßnahmen wurden aus dem Konjunkturpaket bisher Mittel in Höhe von rd. 
17,8 Mio. € abgerufen. Der entsprechende Bundesanteil (75 %) wurde bzw. wird 
von der Senatorin für Finanzen von den hierfür vorgesehenen Konten des Bundes 
abgebucht. 

 
o Auf Basis entsprechender Angaben der durchführenden Bereiche sind aktuelle 

Aussagen zur regionalen Streuung der Aufträge aus dem Konjunkturprogramm 
möglich. Für insgesamt 64 der laufenden Maßnahmen mit einem Mittelvolumen 
von rd. 37,9 Mio. € kann derzeit eine Zuordnung der Auftragsvergabe nach dem 
Firmensitz des Hauptauftragnehmers vorgenommen werden: 

 
61 % dieser Aufträge bzw. 52 % der hierfür vorgesehenen Mittel werden danach 
innerhalb der Städte Bremen und Bremerhaven ausgabenwirksam, weitere 22 % 
der Aufträge bzw. gut 16 % der Mittel fließen in das Umland beider Städte. In rd. 
17 % aller bisher erfassten Fälle (Mittelanteil: 31 %) betreffen Ausgaben überwie-
gend Adressaten im übrigen Bundesgebiet. 
 
In der Summe sind demnach 83 % der bisher vergebenen Aufträge und 68 % des 
daran geknüpften Auftragsvolumens in den bremischen Städten und ihrem 
Umland verblieben. Auswertungen der „Immobilien Bremen“ für die dort verant-
worteten Vorhaben weisen hier geringfügig geringere Anteilssätze (75 % bzw. 
61 %) aus.   

 
o Eine aktuelle Übersicht der Maßnahmenstruktur des Konjunkturprogramms nach 

Umsetzung der im Juni von Senat und HaFA beschlossenen Austauschmaßnah-
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men sowie unter Berücksichtigung der im Abschnitt 1 dargestellten Veränderungs-
vorschläge ist als Anlage 3 beigefügt. 

 
Ausführlichere Berichte zum Umsetzungsstand des bremischen Konjunkturpro-
gramms werden turnusgemäß zum 08. Dezember 2009 (Senat) und zum 11. Dezem-
ber 2009 (Haushalts- und Finanzausschuss) vorgelegt.  

 
 
C.  Alternativen 

----- 
 
 
D.  Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung 

Die vorgeschlagenen Maßnahmenaustausche zwischen Konjunkturprogramm und Gebäu-
desanierungsprogramm wirken insgesamt haushaltsneutral. 
 
Unmittelbare geschlechterspezifische Aspekte werden mit dieser Vorlage nicht berührt. 

 
 
E.  Beteiligung und Abstimmung 

Die Vorlage wurde mit den Senatsressorts für Soziales und Bildung sowie mit der Senats-
kanzlei abgestimmt. 
 
 

F.  Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Die aktuellen Darstellungen zur Umsetzung des Konjunkturprogramms sind nach Be-
schlussfassung zur Veröffentlichung geeignet. 

 
 
G.  Beschluss 

1. Der Senat beschließt entsprechend der Vorlage 1329/17 die vorgeschlagenen Verände-
rungen der Maßnahmenstruktur des Konjunkturprogramms. 

 
2. Der Senat nimmt die Kurzdarstellung zur Umsetzung des bremischen Konjunkturpro-

gramms II mit dem Stand vom 27. Oktober 2009 zur Kenntnis. 
 
3. Der Senat bittet die Senatorin für Finanzen, den Haushalts- und Finanzausschuss um 

Zustimmung zu den vorgeschlagenen Austauschmaßnahmen zu bitten und über den ak-
tuellen Umsetzungsstand des Programms zu informieren. 

 
4. Der Senat bittet die Senatorin für Finanzen, den Haushalts- und Finanzausschuss um 

Zustimmung zur Erteilung einer Verpflichtungsermächtigung im Vorgriff auf das Gebäu-
desanierungsprogramm 2010 in Höhe von 3 Mio. € für Ausbaumaßnahmen für die Ta-
gesbetreuung und U3-Versorgung zu bitten.  
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Anlage 1 Übersicht der vorgeschlagenen Austauschmaßnahmen für das Konjunkturprogramm II  

Anlage 2 Übersicht des Umsetzungsstandes des Konjunkturprogramms II nach Realisierungsstän-
den, Förderbereichen, Bremen-Bremerhaven-Zuordnung und Einzelmaßnahmen (Stand: 
15. Oktober 2009) 

Anlage 3 Übersicht der aktuellen Maßnahmenstruktur des Konjunkturprogramms  



Anlage 1

Referat 26 2. November 2009

Konjunkturprogramm II
AUSTAUSCHPROJEKTE im Bereich Bildungsinfrastruktur

aus dem schulischen Bereich

SZ Schaumburger Sraße Fenstersanierung 840.000
GR Weidedamm Ersatz eines abgängigen Mobilbaues 1.725.000 2.565.000

aus dem KTH-Bereich

KTH Hardenbergstraße Küchenerneuerung 120.000
KTH Höhpost Küchenerneuerung 100.000
KTH Bei den drei Pfählen Küchenerneuerung 100.000
KTH Ortwisch Küchenerneuerung 115.000 435.000

3.000.000



Anlage 2

Summe Planwert 2009-
2011

Status Maßnahme in ...
Unterkategorie nach § 3 (1) Nr. 1und 2 

ZuInvG
Maßnahme

Ergebnis

4) Baubeginn/ Bestellung Bremen Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur

KTH Amersfoorter Strasse, Deckensanierung 190.000 
KTH An Smidts Park, Erneuerung Heizkessel 53.000 
KTH Heinrich Seekamp, Kuechenerweiterung 180.000 
KTH Hohentor, Kuechenerweiterung 107.000 
KTH Osterholzer Heerstrasse, Fenstersanierung und 
Eingangstuer 55.000 
KTH Vorstrasse, Fenster und Fassaden 150.155 

Forschung

Institut für Werkstofftechnik, energetische Sanierung 
und Apparateausstattung 1.000.000 

Hochschulen (insb. energ. Sanierung)

Universität energetische Sanierung Betriebshof, GW1
3.100.000 

Informationstechnologie

Erneuerung der Grundbuchplattform 400.000 

kommunale Straßen (Lärmschutz)

Lärmschutzmaßnahme Tiefer/Altenwall 350.000 

Krankenhäuser

Klinikum Bremen-Nord, energetische Sanierung 177.000 
Klinikum Links der Weser, technische Sanierung 189.000 

Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung)

Ausstattung Musikprofilschulen 300.000 
BS Steffensweg, Fenstersanierung 146.000 
GR Farge, Erneuerung Regelanlage 106.000 
GR Schmidtstrasse, Erneuerung der Beleuchtung 65.000 
Hermann Boese Gymnasium, Umbau NaWi-Raeume

800.000 
Naturwissenschaftliche Sammlungen an 
Grundschulen in Bremen 310.000 
Naturwissenschaftliche Sammlungen an gymnasialen 
Oberstufen in Bremen 700.000 
Naturwissenschaftliche Sammlungen an Schulen des 
Sekundarbereichsin Bremen 400.000 
Naturwissenschaftliche Sammlungen an Schulen mit 
naturwissenschaftlichem Schwerpunkt in Bremen

900.000 
Schule Lessingstrasse 200.000 
Schulzentrum Lerchenstrasse, Sanierung NaWi 
Raeume 600.000 
SO Dudweiler Strasse, Erneuerung der Heizzentrale

80.000 
SZ Kurt-Schumacher Allee, Fenster und Fassaden 1.557.000 
SZ Ruebekamp, Erneuerung der Beleuchtung der 
Treppenhaeuser 36.000 
SZ Sek II Walliser Strasse, Fenstersanierung 327.226 

sonstige Infrastrukturinvestitionen

Anleger Innenstadt, Anleger Bremen-Nord 600.000 
Burgwall-Stadion, Kunstrasenplatz 450.000 
Sportanlage Hohweg, Kunstrasenplatz 700.000 
Sportanlage Obervieland, Wettkampfanlage Typ A 400.000 
Sportanlage Stadtwerder Kunstrasenplatz 500.000 

Bremen Summe 15.128.381 

Bremerhaven Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur

Bremerhaven Sanierung von 5 KiTas 
a) KiTa Mecklenburger Weg
b) KiTa Julius-Brecht-Strasse
c) KiTa Batteriestrasse
d) KiTa Wurster Strasse
e) KiTa Stettiner Strasse 500.000 

 Realisierungsstand der Einzelmaßnahmen des Konjunkturprogramms II

  Senatorin für Finanzen, Referat 20
Freie
Hansestadt
Bremen

Erstelldatum: 28.10.2009 Seite 1



Anlage 2

Summe Planwert 2009-
2011

Status Maßnahme in ...
Unterkategorie nach § 3 (1) Nr. 1und 2 

ZuInvG
Maßnahme

Ergebnis

 Realisierungsstand der Einzelmaßnahmen des Konjunkturprogramms II

  Senatorin für Finanzen, Referat 20
Freie
Hansestadt
Bremen

4) Baubeginn/ Bestellung Bremerhaven Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur Bremerhaven Teilmassnahmen in 9 KiTas
a) KiTa Neuemoorweg
b) KiTa Ott-Oellerich-Strasse
c) KiTa Spadener Strasse
d) KiTa Columbus-Center
e) KiTa Dresdener Strasse
f) KiTa Braunstrasse
g) KiTa Robert-Blum-Strasse
h) KiTa Karl-Luebbenstrasse
i) KiTa Brakhah 500.000 

Hochschulen (insb. energ. Sanierung)

Hochschule Bremerhaven, energetische Sanierung 1.200.000 

Informationstechnologie

Bremerhaven Ersatz PC in 25 Schulen (Liste 
vorhanden) 100.000 
Bremerhaven Neubeschaffung Schulserver an 24 
Schulen (Liste vorhanden) 100.000 

Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung)

Bremerhaven 3 Schulen Akustik
a) Lloydgymnasium
b) SZ Buergermeister Smidt
c) Allmersschule 300.000 
Bremerhaven 4 Schulen Dachbeläge
a) Anne-Frank-Schule
b) Heinrich-Heine-Schule
c) Johann-Gutenberg-Schule
d) Surheider Schule 450.000 
Bremerhaven 6 Schulen Außenanlagen
a) Anne-Frank-Schule
b) Gaußschule I
c) Pestalozzischule
d) Georg-Buechner-Schule
e) SZ Carl von Ossietzky
f) Altwulsdorfer Schule 450.000 
Bremerhaven 6 Schulen Bodenbeläge
a) Fritz-Husmann-Schule
b) Johann-Gutenberg-Schule
c) Amerikanische Schule
d) Schule am Leher Markt
e) Goetheschule
f) Pestalozzischule 300.000 
Bremerhaven 6 Schulen Fachraumsanierung
a) Heinrich-Heine Schule
b) SZ Geschwister Scholl
c) Georg-Buechner-Schule
d) SZ Carl von Ossietzky
e) Wilhelm-Raabe-Schule
f) Paula-Modersohn-Schule 300.000 
Bremerhaven 6 Schulen Sanitaeranlagen etc.
a) Friedrich-Ebert-Schule
b) Allmersschule
c) Fritz-Reuter-Schule
d) Humboldtschule
e) Veernschule
f) Surheider Schule 600.000 
Bremerhaven 7 Schulen Renovierungsanstriche
a) Fritz-Husmann-Schule
b) Gaußschule III
c) Goetheschule
d) Allmersschule
e) Humboldtschule
f) Immanuel-Kant-Schule
g) Veernschule 350.000 
Bremerhaven Brandschutz an 6 Schulen
a) Friedrich-Ebert-Schule
b) SZ Buergermeister Smidt
c) Gorch-Fock-Schule
d) Humboldtschule
e) ImmanuelKant-Schule
f) Surheider Schule 500.000 

Erstelldatum: 28.10.2009 Seite 2
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Summe Planwert 2009-
2011

Status Maßnahme in ...
Unterkategorie nach § 3 (1) Nr. 1und 2 

ZuInvG
Maßnahme

Ergebnis
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Freie
Hansestadt
Bremen

4) Baubeginn/ Bestellung Bremerhaven Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung) Bremerhaven Fassadensanierung an 6 Schulen
a) Anne-Frank-Schule
b) Heinrich-Heine-Schule
c) Amerikanische Schule
d) Gaußschule III
e) Wilhelm-Raabe-Schule
f) Veernschule 450.000 
Bremerhaven Fenstersanierung 6 Schulgebäude 
a) Schule am Leher Markt
b) Fritz-Reuter-Schule
c) Georg-Buechner-Schule
d) Immanuel-Kant-Schule
e) SZ Carl von Ossietzky
f) Paula-Modersohn-Schule 614.000 
Bremerhaven Schadstoffsanierung an 4 Schulen
a) Friedrich-Ebert-Schule
b) Johann-Gutenberg-Schule
c) Karl-Mark-Schule
d) SZ Geschwister Scholl 350.000 
Gorch Fock Schule, energetische Sanierung 2.000.000 
SZ Carl von Ossietzky, energetische Sanierung 2.700.000 

sonstige Infrastrukturinvestitionen

Bremerhaven Maschinen und Geräte 100.000 
Bremerhaven Stadtpark Lehe, Sanierung 100.000 
Masterplan Fischereihafen, Stromversorgungs- und 
Leitungssysteme 3.000.000 

Bremerhaven 
Summe 14.964.000 

4) Baubeginn/ Bestellung 
Ergebnis 30.092.381 

3) Ausschreibung/ 
Angebotseinholung

Bremen Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur

KTH JFH Haferkamp, Fenstersanierung 90.000 
KTH Marßel, Dachsanierung 122.435 
KTH Robinsbalje, Fenstersanierung 45.410 
KTH St. Magnus, Kuechenerweiterung 170.000 

Hochschulen (insb. energ. Sanierung)

Hochschule für Künste, energetische Sanierung 200.000 
Universität Dachsanierung NW, IW, MZH 1.300.000 
Universität Raumluft und Elektrotechnik 2.900.000 

Krankenhäuser

Ameos Klinik Dr. Heines, energetische Sanierung 38.000 
Diako Ev., Sanierung 129.000 
Klinikum Bremen-Ost, energetische Sanierung 225.000 
Paracelsus Kurfürsten Klinik, energetische Sanierung

30.000 
Roland Klinik, technische Sanierung 57.000 
Rotes Kreuz Krankenhaus, Um- und Neubauten 4.000.000 
St. Joseph Stift, technische Sanierung 155.000 

Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung)

Alexander von Humboldt Schule, SZ Huchting Umbau 
NaWi-Raeume 250.000 
Altes Gymnasium, Fenster- und Mauerwerksanierung

903.000 
Erweiterung SZ Findorff, Fenster, Aussentueren etc.

669.000 
Gymnasium Hamburger Strasse, 
Mittagessenversorgung 628.000 
Kippenberg Gymnasium, Umbau NaWi-Raeume 400.000 
SZ Koblenzer Strasse, Umbau NaWi-Raeume 200.000 

sonstige Infrastrukturinvestitionen

Hafenbahn, Leit- und Sicherungstechnik 4.400.000 
Hallenbad Osterdeich, energetische Sanierung 350.000 

Erstelldatum: 28.10.2009 Seite 3
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ZuInvG
Maßnahme

Ergebnis
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Hansestadt
Bremen

3) Ausschreibung/ Bremen Summe 17.261.845 

Bremerhaven Forschung

Alfred-Wegener Institut, energetische Sanierung 2.000.000 
Fischereiforschungsinstitut in Bremerhaven, 
Brunnenbau 1.500.000 
Forschungsanlage marine Aquakultur, energetische 
Sanierung 1.800.000 

Krankenhäuser

Klinikum BHV Reinkenheide, energetische Sanierung
2.000.000 

sonstige Infrastrukturinvestitionen

Bremerhaven 4 Kinderspielplätze
a)Spielplatz Buetteler Strasse
b) Spielplatz Braunstrasse
c) Spielplatz Frenssenstrasse
d) Spielplatz Buxtehuder Strasse 169.000 

Bremerhaven 
Summe 7.469.000 

3) Ausschreibung/ 
Angebotseinholung 
Ergebnis 24.730.845 

2) Freigegebene 
Maßnahmen

Bremen Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur

AWO Bremen, KTH Alte Waller Straße, Umbau 150.000 
Christliche Elterninitiative, Sanierung Sanitärbereich

8.064 
Deutsch-Französischer Kindergarten, Sanierung 
Außengelände 10.000 
DRK, Schalldämmung 81.000 
DRK, Umgestaltung Außengelände 21.000 
Ev.Kindergarten Wilhadi, Bauliche Sanierung 650.000 
fif (Frauen in Findorff), Energetische Küchensanierung

15.000 
fif (Frauen in Findorff), Gruppenraumsanierung 2.000 
fif (Frauen in Findorff), Umbau 75.000 
Hans-Wendt Stiftung, Heizungsanlage 9.600 
Hans-Wendt Stiftung, KTH Lehester Deich, Ausbau 
Gruppenraum 15.000 
KEFI KTH Sanierung Sanitärbereich 12.000 
KEFI KTH, Ausstattung Kreativraum 4.500 
KEFI KTH, energetische Sanierung 10.000 
KEFI KTH, Ersatz Haupteingangstueren 9.000 
Kinderhaeuser e.V., Sanierung Sanitaerbereich 6.500 
Kinderhaus Kodakistan, Erweiterung 
Küchenkapazität, Kauf eines Trockners 2.600 
Kinderhäuser e.V., Spielgeräte 5.800 
Kinderhäuser e.V., Spielturm 7.200 
KTH Auf den Hunnen, Fenstersanierung 90.000 
KTH AWO Bremen, Sanierung und Ausbau 837.000 
KTH Bei den drei Pfaehlen, Erneuerung der Decken 
inkl. Beleuchtung und NSV 85.200 
KTH Curiestrasse, Erneuerung der Decken inkl. 
Beleuchtung und NSV 116.500 
KTH Engadiner Strasse, Erneuerung der Decken inkl. 
Beleuchtung 101.200 
KTH Grohn, Kuechenerweiterung 212.000 
KTH Marßel, Kuechenerweiterung 267.000 
KTH Muehlheimer Strasse, Erneuerung der Decken 
inkl. Beleuchtung und NSV 92.500 
KTH St. Elisabeth, Dachsanierung 130.000 
KTH St. Georg, Erneuerung Küchen 90.000 
KTH St. Hedwig, Erneuerung Küchen 90.000 
KTH St. Hildegard, Erneuerung Küchen 90.000 
KTH St. Johann, Schalldaemmung 15.000 
KTH St. Petri, Sanierung Freigelaende 50.220 
Murmel KTH, Austausch Mobiliar 10.000 

Erstelldatum: 28.10.2009 Seite 4
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Summe Planwert 2009-
2011

Status Maßnahme in ...
Unterkategorie nach § 3 (1) Nr. 1und 2 

ZuInvG
Maßnahme

Ergebnis

 Realisierungsstand der Einzelmaßnahmen des Konjunkturprogramms II

  Senatorin für Finanzen, Referat 20
Freie
Hansestadt
Bremen

2) Freigegebene Bremen Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur Murmel KTH, Einbau Hochebenen 30.000 
Murmel KTH, Ersatzbeschaffungen 7.000 
Murmel KTH, Sonnenschutz 20.000 
Murmel KTH, Spielplatzgeräte 23.000 
Murmel KTH, Umbau Garderobe 15.000 
Stadtwichtel Sicherheitsverglasung 15.000 
Stadtwichtel, Ausbau der Vorgartengestaltung  4.800 
Stadtwichtel, Bollerwagen 4.270 
Stadtwichtel, Bollerwwagenunterstand 1.200 
Stadtwichtel, Erneuerung Küchengeräte 1.000 
Stadtwichtel, Errichtung Eltern-Treffpunkt 5.400 
Stadtwichtel, Parkett im Eingangsbereich und 
Gruppenräumen polieren und versiegeln 1.500 
Stadtwichtel, Treppengeländeumwehrungen im 
Innenbereich erhöhen und Außen sanieren 2.000 
Vegesacker Rasselbande, Sanierung Außengelände

1.800 
Waldorf KTH, Dachsanierung 20.000 
Waldorf KTH, Einrichtung 10.000 
Waldorf KTH, Küchensanierung 20.000 
Waldorf KTH, Sanierung Sanitärbereich 3.000 
Waldorf KTH, Türsanierung 7.500 
Waldorf Nord, Eingangshalle 5.000 
Waldorf Nord, Erneuerung der Doppelfluegel-
Eingangstuer 10.000 
Waldorf Nord, Küchensanierung 25.000 

Forschung

Umbau BITZ - Abriss einer Halle und Neubau eines 
Labor- und Bürogebäudes im Bremer Innovations- 
und Gründerzentrum Fahrenheitstraße 1 2.700.000 

Informationstechnologie

Buerger Telefon 115.000 
E-Government Projekt E-Rechnung 500.000 
E-Government Server und Adapter 200.000 
IT-System Buergerservice 240.000 
IT-System Intranetportal 95.000 
IT-System OSCI Bibliothek 200.000 
PC-Beschaffungen bremenweit 7.200.000 
Vorgangsbearbeitungssystem 1.000.000 

kommunale Straßen (Lärmschutz)

Lärmschutzmaßnahme Falkenstrasse 1.150.000 

Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung)

Ausstattung Turnhallen 500.000 
BS Kerschensteiner Strasse, Erneuerung der 
Beleuchtung 77.000 
Bus für schwerstmehrfachbehinderte Schüler 300.000 
GR Augsburger Strasse, Sanierung Kesselanlage 198.000 
GR Grolland, Erneuerung der Beleuchtung inkl. NSV

311.000 
GR Rablinghausen, Erneuerung Beleuchtung 
Turnhalle 75.000 
GR SO Alfred Faust Strasse, Erneuerung der Decke 
inkl. Beleuchtung 84.000 
GR Stichnathstrasse, Erneuerung der Decken inkl. 
Beleuchtung 103.000 
GSO Walliser Strasse, Erneuerung der Beleuchtung 
und NVS 173.000 
Naturwissenschaftliche Sammlungen 190.000 
Schulverbund Lesum, Erneuerung Decken, Lueftung 
und Beleuchtung 348.000 
SZ Helsinkistrasse, Erneuerung der Decken inkl. 
Beleuchtung Turnhalle 164.000 

sonstige Infrastrukturinvestitionen

Bereitschaftspolizei Lastenaufzug 72.000 
Erwerb eines kombinierten Einsatzbootes Polizei und 
Feuerwehr 3.000.000 
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Summe Planwert 2009-
2011

Status Maßnahme in ...
Unterkategorie nach § 3 (1) Nr. 1und 2 

ZuInvG
Maßnahme

Ergebnis

 Realisierungsstand der Einzelmaßnahmen des Konjunkturprogramms II

  Senatorin für Finanzen, Referat 20
Freie
Hansestadt
Bremen

2) Freigegebene Bremen sonstige Infrastrukturinvestitionen Fahrzeuge Feuerwehr 1.500.000 
Freibad Blumenthal 1.100.000 
Landgericht Bremen, Heizung 126.000 
Staatsarchiv, Aufzüge 42.000 

Bremen Summe 25.366.354 

Bremerhaven Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur

Bremerhaven 21 KiTas freier Traeger (Liste 
vorhanden) 300.000 
Bremerhaven Aussenanlagen an 4 KiTas
a) KiTa Julius-Brecht-Strasse
b) KiTa Spadener Strasse
c) KiTa Robert-Blum-Strasse
d) KiTa Stettiner Strasse 400.000 
Bremerhaven U3-Versorgung, Froebelkindergarten 800.000 

Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung)

SZ Geschwister Scholl, energetische Sanierung 2.400.000 

sonstige Infrastrukturinvestitionen

Bremerhaven Fahrzeuge Feuerwehr 300.000 
Bremerhaven Jungfischerschule, energetische 
Sanierung 2.000.000 
Bremerhaven Sanierung von 4 Sportheimen
a) Sportheim TuSpo Surheide
b) Turnhalle Anne-Frank-Schule / TSV Imsum
c) Spielhalle Nordsee-Stadion
d) Sportheim Rollsportanlage Buergerpark 200.000 
Bremerhaven Sporthallen
Walter-Kolb-Halle 150.000 

Städtebau (ohne Abwasser / ÖPNV)

Bremerhaven Radwegebrücke Fehrmoorweg 300.000 
Bremerhaven Stadthaus 6, energetische Sanierung 2.000.000 

Weiterbildung (insbes. energ. Sanierung)

Qualifizierungs- und Weiterbildungsinfrastruktur 
Windenergie 4.000.000 

Bremerhaven 
Summe 12.850.000 

2) Freigegebene 
Maßnahmen Ergebnis 38.216.354 

1) Nur Planungsmittel 
freigegeben

Bremen Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur

KTH Augsburger Strasse, Fenster- und 
Dachsanierung 280.000 
KTH Imbuschweg, energetische Gesamtsanierung 1.568.000 
KTH Marßel, Fenstersanierung 0 

Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung)

Bgm. Smidt Schule, Turnhalle 962.000 
Breitbandverkabelung Schulen 1.800.000 
GR Am Moenchshof, Fenstersanierung 384.000 
GR Horner Heerstrasse, Fassadensanierung 807.000 
GR Tidemannstrasse, Fenster- und 
Fassadensanierung 582.000 
GR Uphuser Strasse, Fenster- und 
Fassadensanierung 431.000 
Grundschule Farge, Turnhalle 930.000 
Grundschule Osterholz, energetische Sanierung 300.000 
Grundschule Roennebeck, Turnhalle 990.000 
Grundschule Weidedamm (WIS), energetische 
Sanierung 1.100.000 
GS Duesseldorfer Strasse, Fassadensanierung 690.000 
Hermann Böse Gymnasium, Mittagessen 400.000 
ISS Bergiusstrasse, Umbau NaWi-Raeume 200.000 
Kippenberg Gymnasium, Mittagessen 1.257.000 
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Summe Planwert 2009-
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Status Maßnahme in ...
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 Realisierungsstand der Einzelmaßnahmen des Konjunkturprogramms II

  Senatorin für Finanzen, Referat 20
Freie
Hansestadt
Bremen

1) Nur Planungsmittel 
freigegeben

Bremen Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung) Schulzentrum Vegesack, Dach- und 
Fassadensanierung 933.000 
SZ Flaemische Strasse, Ausbau Ganztagsangebot

750.000 
SZ Habenhausen, Erneuerung der Beleuchtung 124.000 
SZ Sek I Waller Ring, Umbau NaWi-Raeume 400.000 
Tami Oelfken Schule, energetische und statische 
Sanierung 998.000 
Tami Oelfken Schule, Ganztagsschule 250.000 

sonstige Infrastrukturinvestitionen

Polizeirevier Vahr, Fenstersanierung 1.248.000 

Bremen Summe 17.384.000 

1) Nur Planungsmittel 
freigegeben Ergebnis 17.384.000 

0) Geplante Maßnahmen Bremen Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung)

Ausstattung Werkschulen 400.000 
PC Beschaffung im Schulbereich 600.000 

Weiterbildung (insbes. energ. Sanierung)

botanisches Umweltbildungszentrum botanika 1.500.000 

Bremen Summe 2.500.000 

Noch nicht 
beantragt

Noch nicht beantragt

Soziales KTH Baumaßnahmen 4.000.000 
Soziales Rest 335.046 
SVIT Rest 674.374 

Noch nicht 
beantragt Summe 5.009.420 

0) Geplante Maßnahmen 
Ergebnis 7.509.420 

Gesamtergebnis 117.933.000 
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Senatorin für Finanzen, Referat 20

Maßnahmen des Konjunkturprogramms II ANLAGE 3
( in €)

Bremen Bremerhaven

 BILDUNGSINFRASTRUKTUR

Einrichtungen der frühkindl. Infrastruktur 8.435.000 2.500.000

Tagesbetreuung/Ausbau U3-Versorgung 5.344.600 Kindertageseinrichtungen 2.500.000
Küchenerweiterungsprogramm, Sanierung 1.807.100 Sanierungsmaßnahmen 500.000
Außengelände, Spielplätze 163.700 Ausbau Tagesbetreuung / U3-Versorgung 400.000
Gruppenräume 196.200 Bewegungshalle Fröbelkindergarten 400.000
Sanitärräume 190.000 Außenanlagen 400.000
bauliche Sanierung, Dachsanierung 1.767.000 Diverse Teilmaßnahmen 500.000
Schallschutz 220.600 (Teil-)Sanierung KTHs Freier Träger 300.000
größere Bauvorhaben Tagesbetreuung 1.000.000

Gebäudesanierung 3.090.400
Fenster- und Fassadensanierungen 873.000
Gesamtsanierungen 1.568.000
Wärmeerzeugungsanlagen 53.000
Beleuchtungsanlagen 395.400
Schadstoffsanierungen 201.000

Schulinfrastruktur (insb. energ. Sanierung) 30.565.000 11.964.000

Gebäudesanierung 22.565.000 Gebäudesanierung / Ausstattung 11.964.000
Fenster- und Fassadensanierungen 9.190.000 Sanierung SZ Carl von Ossietzky 2.700.000
Beleuchtungsanlagen 1.771.000 Sanierung SZ Geschwister Scholl (1. BA) 2.400.000
energetische und statische Sanierungen 3.880.000 Sanierung Gorch Fock Schule 2.000.000
Wärmeerzeugungsanlagen 384.000 Diverse Renovierungsarbeiten 2.450.000
Mittagessenversorgung 3.285.000 Energetische und Schadstoffsanierung 2.214.000
naturwissenschaftliche Räume 2.850.000 IT-Beschaffung / -ersatz 200.000
Mobilbauersatz 1.725.000
Kürzung wg. Überschreitung -520.000 

Nutzerspezifische Maßnahmen 8.000.000
Turnhallen inkl. Ausstattung 1.600.000
Naturwissenschaftliche Sammlungen 2.500.000
innere Umbauten Ganztagsschulen / Hort 500.000
IT-/ PC-Beschaffung, Breitbandverkabelung 2.400.000
Ausstattung Werkschulen / Musikschulen 700.000
Beschaffung Bus (behindertengerecht) 300.000

Hochschulen (insb. energ. Sanierung) 7.500.000 1.200.000

Gebäudesanierung / Ausstattung 7.500.000 Gebäudesanierung / Ausstattung 1.200.000
Dachsanierung (IW / NW) 1.300.000 Hochschule Bremerhaven 1.200.000
Bausanierung Betriebshof / GW 1 3.100.000
Raumluft / Elektrotechnik 2.900.000
Hochschule für Künste 200.000

Einrichtungen der Weiterbildung 1.500.000
Science Center für lebenslanges Lernen 1.500.000

Forschung 9.500.000 3.500.000
Weiterbildungsstruktur Windenergie 4.000.000 Fischereiforschungsinstitut 1.500.000
Forschungsanlage marine Aquakultur 1.800.000 Alfred-Wegener Institut (inkl. Geräte) 2.000.000
Umbau BITZ 2.700.000
Institut für Werkstofftechnik 1.000.000

 SUMME BILDUNGSINFRASTRUKTUR 57.500.000 19.164.000

Freie
Hansestadt
Bremen
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Senatorin für Finanzen, Referat 20

Maßnahmen des Konjunkturprogramms II ANLAGE 3
( in €)

Bremen Bremerhaven

Freie
Hansestadt
Bremen

 SONSTIGE INFRASTRUKTUR

Krankenhäuser 5.000.000 2.000.000
Rotes-Kreuz-Krankenhaus 4.000.000 Reinkenheide 2.000.000
energet. Sanierung div. Krankenhäuser 1.000.000

Städtebau; Lärmschutzmaßnahmen 1.500.000 2.300.000
Fördermaßnahmen Lärmaktionsplan 1.500.000 Fuß- und Radwegbrücke Fehrmoorweg 300.000

Stadthaus 6 2.000.000

Informationstechnologie 9.950.000
Vorgangsbearbeitungssystem Polizei 1.000.000
Grundbuchplattform 400.000
PC-Beschaffung; WLAN; E-Government 8.550.000

Sonstige Infrastrukturinvestitionen 14.500.000 6.019.000
Infrastruktur Hafenbahn 4.400.000 Turnhallen 350.000
Anleger Innenstadt, Anleger HB-Nord 600.000 Fahrzeuge Feuerwehr 300.000
Sportanlagen 2.400.000 Kinderspielplätze 169.000
Freibad Blumenthal 1.100.000 Stadtpark Lehe 100.000
kombiniertes Einsatzboot 3.000.000 Maschinen / Geräte Gartenbauamt 100.000
Fahrzeuge Polizei/Feuerwehr 1.500.000 Jungfischerschule / WINDHAUS 2.000.000
Fenstersanierung Polizeipräsidium Vahr 1.250.000 Masterplan Fischereihafen 3.000.000
Heizung/Brandmeldezentrale Landgericht 130.000
Aufzüge Staatsarchiv, BEPO 120.000

 SUMME SONSTIGE INFRASTRUKTUR 30.950.000 10.319.000

 SUMME BREMEN 88.450.000  SUMME BREMERHAVEN 29.483.000

 SUMME INSGESAMT 117.933.000
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